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Esgeht nun schlagauf Schlag!Coronabeschertuns eine englischeWoche
nach der anderen. Nach dem erlösendenund hochverdientenSieggegen
Kiedrich, trifft der SVH heute auf die Mannschaft aus Presberg. Die
Hochlandrheingauerstellen sicherlich ein anderes Kaliber dar, als die
Kiedricher. Wie jedesJahrstartendie Presbergermit großenAmbitionenund
stehenaktuell mit 13 Punktenaus 6 Spielenin Lauerstellungzur Spitze. Es
erwartet die Mannschaft von Michael Klinkhammer ein spiel- und
kampfstarker Gegner, der dem SVH in den letzten Jahren immer alles
abverlangt hat. Die Mannschaft muss also von der ersten Minute an
hochkonzentriertsein und allesgeben,um in dieserPartie etwas zu holen.
Die Personalsituationsieht dabeinicht allzugut aus. Mit KapitänTo. Kliemt,
PaiBlies,Michael Browneund JustinNeumannfehlen Klinkesvier wichtige
Kräfte für diesesschwereSpiel. EineChancefür die Jungsaus der zweiten
Reiheum YoungsterMarcoProkschsichzuzeigen.
Bitte achtet wie immer auf die Hygienevorschriftenund die Aushängeauf
demSportgelände,damit wir allegesundundmunter bleiben!
In diesemSinnewünschenwir unserenGästen,demSchiedsrichterund allen
SVHlernein spannendesund fairesSpiel!
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SV 1934 Hallgarten ς1.FC Kiedrich4:2 (1:1)
Nach der bitteren 0:3-Pille, die die erste Mannschaft am Seelbacher
Heidebornschluckenmusste,gingesfür den SVHam vergangenenSonntag
im heimischen Rosental im Derby gegen den 1. FC Kiedrich. Beide
Mannschaftenstanden schon zu diesem frühen Zeitpunkt in der Saison
aufgrund ihrer jeweiligen Tabellensituationunter Druck und waren daher
zumSiegenverdammt. DerSVHmussteauf seinenUS-BoyMichaelBrowne
urlaubsbedingtverzichten. AuchKeeperHenri Solterund AngreiferPaisarn
Blies konnten nicht mitwirken. Sie wurden von ChristophBecker,Alessio
Desiound MarvinStarkeersetzt. In denAnfangsminutenneutralisiertensich
die bisher sieglosenTeams und die vielen Zuschauermerkten den 22
Akteurenan,unter welchemDrucksiestanden. Nach19 gespieltenMinuten
dann der Schockmomentfür den SVH: Marcel Burkhardt köpfte einen
Eckballam kurzenPfostenin die Maschenund markiertedamit die Führung
für den FCK. Für die Gastgeberwirkte der Gegentreffer allerdings als
Weckruf. Mit schönenKombinationenüber die Außenbahnenspielte sich
der SVHin der Folgeimmer wieder in den Gäste-Strafraum. Erstverpasste
AlessioDesionach Jandl-Hereingabe,dann scheiterteJustinNeumannam
überragendenKiedricherKeeperMarcel Morr. Kurz vor dem Halbzeitpfiff
brach dann endlich der Bann. Über eine schöneBallstafetteςeingeleitet
vom gutenChristopherαZicoάHofmannςgelangteder Ballzu Moritz Jandl,
der im zweiten Anlauf den Ausgleich besorgte (44.). Nach dem
Seitenwechselwar dem SVHder absolute Wille, die Partie für sich zu
entscheiden,nicht mehrabzusprechen. DochvölligausdemNichtsschlugen
die Kiedricherwiederzu. NacheinemAbstimmungsfehlerzwischenTorhüter
Beckerund der SVH-Defensiverutschteder BallzuKevinvon Michalkowsky,
der seinGlückkaumfassenkonnte und zummittlerweile schmeichelhaften
1:2 einschob(54.). DerSVHzeigteauf dasGegentorjedochwiedereinetolle
Reaktion. Denn nur eine Minute später rückte StürmerAlessioDesioden
Spielverlaufzumindestwieder etwasgerade,indem er per Lupfer-Traumtor
ausglich. Zwischender 60. und der 70. Minuten schwächtensich die
Kiedricher mit zwei gelb-roten Karten (wegen Meckerns und Foulspiel)
selbstund die FeldüberlegenheitdesSVHverstärktesichdahernochweiter.
Die Erlösungaus HallgartenerSicht erfolgte dann eine Viertelstundevor



dem Schlusspfiff. Moritz Jandlnutzte eineEinschussgelegenheitnacheinem
der vielen Standardsvon JohannesLahr eiskalt: 3:2. Nun hätte die SVH-
Offensivedas Ergebnisdurchausin die Höhe schraubenkönnen, ließ aber
einigeHochkaräterliegen. Erstin der 90. Minute sorgtewiederumder Mann
des Tages, Moritz Jandl, für die endgültige Entscheidung nach
mustergültiger Vorarbeit von Felix Wolf. In der Nachspielzeittraf der
souveräne Marcel Rezun zudem die Latte mit einem 25-Meter-
Distanzkracher.
Nacheiner so langenSerieohne Dreier ein erlösenderSieg,der allerdings
gegeneinenschwachenGegnernicht allzuhochgehängtwerdendarf. Doch
der Einsatzund die Spielfreudeausder zweitenHälfte lassenfür die Zukunft
hoffen.

Aufstellung:
C. Becker;
M. Klinkhammer; F. Wolf, M. Rezun, J. Neumann,
J. Lahr,To. Kliemt,C. Hofmann,Mo. Jandl;
M. Starke(60. R. Moos),A. Desio(85. M. Proksch)


